
Vorname Lothar 

Nachname Tannenwald 

Geburtsname 
 

Letzter Ort Brückenau 

Stadtteil 
 

Letzter freiwilliger Ort 
 

Geburtsdatum 08.10.1894 

Geburtsort Brückenau 

Beruf Kaufmann 

Vita 

Lothar Tannenwald war der Sohn von Julius und Karoline Tannenwald. Seine 
Geschwister hießen Klara und Karoline. Die Familie besaß eine Bank und ein 
Konfektgeschäft, das Lothar nach dem Tod seines Vaters leitete. Klara, Lothar 
und Karoline gehörten zu den sieben bis zuletzt in Brückenau verbliebenen 
Juden. Sie haben wohl deshalb eine Auswanderung nicht in Betracht gezogen, 
weil sie ihre kranke Mutter nicht im Stich lassen wollten, die dann 
wahrscheinlich in Würzburg verstarb. Am 25.04.1942 wurde Lothar 
Tannenwald nach Lublin in Polen deportiert und ermordet. Seine Schwester 
Klara ereilte dasselbe Schicksal.* 

 

Autor Roland Heinlein, Alisha Meininghaus 

Quelle 
Stadtarchiv Bad Brückenau, Debler, Ulrich - d. jüd. Gemeinde von Bad 
Brückenau, 2004 

 
Diese Biographie für ein Opfer der 3. Deportation aus Unterfranken wurde im Vorfeld des 
Erinnerungsgangs vom Mai 2011 erarbeitet und auf der Seite „wir-wollen-uns-erinnern“ online 
gestellt. Dort sind die Biographien nicht mehr aufrufbar. Die Biographie ist ggf. nicht mehr ganz 
aktuell und sollte nach folgendem Muster zitiert werden: 
 
Autor/Autorin, Name des Opfers, URL des pdf-Dokuments (Datum des Zugriffs auf die Seite) 
 


